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iſt nicht geſtattet

S 193
Das Reichsgericht hat es zur konſtanten Rechtspraxis aus

ebildet die Anwendung des S 193 Wahrnehmung berechtigter
ntereſſen auf die Verüber von Preßvergehen nicht zuzulaſſen

Beinahe regelmäßig hat die Berufung des Staatsanwalts gegen
ein Strafkainmerurtheil Erfolg wenn dies Urtheil dem An

eklaglen den Schutz des genannten Paragraphen zugebilligt
atte Indeſſen kommen Ausnahmen vor auch das Reichs

gericht erklärt zuweilen die Geltung von S 193 für die Straf
abmeſſung bei Preßvergehen als vorhaiuden dann nämlich
wenn der ängeklagte Verfaſſer oder Redaecteur ein in dividu elles
Intereſſe hat nachweiſen können Wer in einer Druckſchrift
nur aus ſeiner politiſchen Ueberzeugung heraus beleidigende oder
ſonſtwie herabſetzende Angriffe macht wo alſo keine perſönliche Beziehung des ürdebers zu den angegriffenen Menſchen

oder Sachen beſteht da ſoll der Verfaſſer oder verautwortliche
Redactenr kein vermeintliches Sonderrecht zugeſtanden bekommen
Dieſer Auffaſſung des Reichsgerichts gegenüber fahren jedoch
die Strafkammern fort auch bei Preßvergehen den S 193 an
zuwenden Nicht alle Strafkammern thun es wie ſelbſt
verſtändlich und nicht jeder Anlaß erſcheint denen die es thun
als geeignet den Schutz des erwähnten Paragraphen zuzubilligen
Aber die Fälle ſind trotzdem zahlreich genug wo die Straf
kammerpraxis ſich um den vom Reichsgericht anfgeſtelltenRechtsgrunbſatz nicht kümmert Damit allein ſchon iſt

erwieſen daß die Materie als ſtrittig gilt und es giebt
noch einen ſtärkeren Grund zur Befeſtigung dieſes Erweiſes
Die Strafkammern hätten nämlich durchaus nicht nöthig den
Schutz des S 193 beſonders zu betonen Sie könnten ihre
Urtheile materiell ſo faſfen daß nicht erſichtlich wird daß ein
milderes Urtheil gerade aus S 193 heraus ergangen iſt Sie
könnten damit der Staatsanwaltſchaft die Gelegenheit zu einer
Berufung nehmen die ſich nach der geltenden Straſprozeß
ordnung ja nur auf einen Rechtsirrthum ſtützen darf nicht
auf den meritoriſchen Jnhalt des Urtheils ſelber Gleichwohl
bleiben manche Strafkammern dabei durch die ausdrückliche
Beziehung auf S 193 die Reviſion geradezu herauszufordern
und es macht ſtark den Eindruck daß die Praxis der unteren
Jnſtanzen in der Ueberzeugung das Rechte zu treffen die

e des Reichsgerichts endlich zum Nachgeben bringen
möchte

Jm Publikum werden dieſe ſtillen Kämpfe und Gegenſätze
manchmal mit gemiſchten Gefühlen betrachtet Ein Theil des
Publikums meint daß die Preſſe unbefugterweiſe ein Sonder
recht beauſpruche und obwohl den Angeklagten günſtige Ur
theile gegönnt werdeu ſo iſt eine gewiſſe Mißſtimmung über
die vermeintliche Bevorrechtung durch einige Strafkammernvorhanden zugleich eine gewiſſe Genugthuung über die ver

meintliche Remedur durch das r Aber wenn die
Strafkammerpraxis einen höheren Sinn und einen tieferen
Kern hat ſo iſt der daß die Preſſe nicht als ſolche
bei Angriffen gegen Männer und Einrichtungen
der Oeffentlichkeit geſchützt werden ſoll ſondern daß ſie nur
darum geſchützt wird weil ſie thut was jeder Staats
bürger thun könnte nämlich über die Wahrung der Rechts

ordnung wachen Wo dies mit beleidigenden Ausfällen ge
ſchieht ſoll Strafe erfolgen Aber daß es geſchieht iſt ſo
weit es als berechtigt erſcheint der Ausfluß einer ſtaats
bürgerlichen Rechtsbethätigung und nur als Zufall ſtellt es
ſich dar daß gerade Zeitungen oder ſonſtige Druckſchriften
dieſe Bethätigung üben und ſo unter Anklage gerathen können
Auch bei Vergehen durch Verſammlungsreden iſt der
Schutz des S 193 ſchon in Frage gekommen Indem die Ge
richte dieſen Schutz zubilligen erkennen ſie an daß die Ge
ſammtheit gleichgiltig wer in ihrem Namen das Wort nimmt
ſei es eine Zeitung oder ein Redner auf s ſtärkſte mitbetheiligt
iſt an der Fernhaltung von Unrecht und an der Beſeitigung
unfähiger öffentlicher Perſonen Jn allen Fällen wo von der
Zulaſſung des S 193 überhaupt die Rede ſein kann handelt
es ſich ja ſtets darum daß mindeſtens ein Theil der er
hobenen aber über das zuläſſige Maß hinansgehenden An
riffe zutrifft Wo dieſe W h n fehlt wo frivoleVeſeidigingen ohne jeden Grund und Jnhalt erhoben werden

da iſt bisher nicht einmal von einem Vertheidiger der An
ſpruch auf S 193 geltend gemacht worden geſchweige denn
von einem Gerichtshofe

Jm alten Rom gab es die Popularklagen Jeder
Bürger hatte das Recht gegen gewiſſe von Behörden be
gangene Rechtsverletzungen durch öffentliche Anklage einzu
ſchreiten und daſſelbe Inſtitut beſteht noch heute obwohl in
ſeinem Umfange auf Polizeivergehen beſchränkt in England
Es iſt ein verkümmerter Reſt des in der Popularklage ſtecken
den erhabenen Rechtsſtandpunktes daß ein Theil unſerer Ge
richte demjenigen der im Namen einer berechtigten mindeſtens
entſchuldbaren Volksauffaſſung öffentliche Uebelſtände rügt zu
geſteht daß er aus nicht unedlen Motiven gehandelt hat Wer
Uebergriffe einer Behörde mit ſtarken Worten tadelt der
beweiſt ſogar ſein in dividuelles Jntereſſe an der Sache
ſchon durch die ihm niemals zu nehmende Eigenſchaft als Glied
der Geſammtheit und das natürliche Rechtsgefühl aller die
ſich mit dem zufälligen Wortführer über dieſelbe Handlung der
Behörde erregen wird ſich nicht damit beſchwichtigen laſſen
daß das den Einzelnen gar nichts angehe

Es wäre dringend zu wünſchen daß das Reichsgericht von
einer Praxis ablaſſe die mit dem Rechtsempfinden des Volkes
im Widerſpruch ſteht Wir berufen uns auf einen hochkonſer
vativen Politiker auf Paul de Lagarde der die Aufſicht über den
Gang der Staatsgeſchäfte für das unveräußerliche Recht jedes
Bürgers erklärt für die ſelbſtverſtändliche Pflicht jedes der
ſehen kann Dieſe Aufſicht auszuüben ſei weder liberal noch
konſervativ Es iſt keine Beleidigung gegen eine Lokomotive
wenn irgend wer entdeckt daß dieſe und jene wichtige Schraube
an ihr geroſtet iſt und wenn er fordert ſie durch eine neue
zu erſetzen Lagarde verlangt für jedermann die Eröffnung des
Rechtsweges gegen jeden Beamten der ſeine Pflichten oder die
guten Sitten verletzt hat Er will Bürgſchaften gegen die
alles Maß überſteigende die Freiheit der Bürger beein

trächtigende die Macht der Krone überwuchernde den König
zum erſten Beamten der Staatsmgſchine erniedrigende All
gewalt des Staates genauer die Allgewalt der ſich unter
einander ſtützenden und durch einander beweiſenden den König

am Sehen der wahren Wahrheit nach Kräften hiunfehlbaren Mandarinen ch Kräften hindernden
Wenn ein konſervativer Mann ſo ſpricht dann ſollten diHüter des Staates es doppelt ernſt eben ſ t

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 7 Juli Die Kinder des Kaiſerpaaresheute die Reiſe nach Wilheimsböbe angetreten v haben

Entgegen der Meldung der Magd Ztg ſchreibt heute die
Poſt daß die Nachricht der ruſſiſche Thronfolger werde zu

den Herbſtmanövern in Deutſchland erwartet unzutreffend
ſei Gleichzeitig mit den deutſchen fänden die ruſſiſchen Manöver
ſtatt denen der Großfürſt Thronfolger beizuwohnen von vornherein gewillt geweſen iſt

Zur Frage der Behandlung des Anarchismus
Jn einem anſcheinend inſpirirten Artikel wendet ſich heute

abend die Nordd Allg Ztg gegen den in der Preſſe er
hobenen Vorwurf daß ſie ſowohl als auch die Regierung
betreffend die ſo zialiſtiſch anarchiſtiſche Bewegung
das Prinzip des laisser aller verfolge Das Blatt ſchreibt
Wir haben allen Grund zu der Annahme daß die ver
bündeten Regierungen ſich über die Gefahr die dem
Staat und der geſunden Geſellſchaftsordnung von Seiten der
Sozialdemokratie drohen und über das Maß von
Beſſerung oder gar Heilung welche die letzten drei Jahre ge
bracht hätten keiner Täuſchung hingeben Aber die Rgierung
trägt an dieſem Stande der Dinge keine Schuld Wir ſind
für jede auch die ſchärfſfte Maßnahme gegen die Anarchiſten
wenn uns die Zweckmäßigkeit nachgewieſen werden kann
Dieſe Anforderung iſt aber bis jetzt noch keineswegs erfüllt
Dagegen haben wir gegen die Sozialdemokraten bereits
Mittel an der Hand und zwar den Zuſammenſchluß aller
Ordnungsparteien Jndeſſen wird dieſes Mittel von einem
Theile der Parteien noch immer zurückgewieſen

Das An wachſen des Redemptoriſtenordens
Der Orden des h Liguort jetzt meiſt der der Redemptoriſten

genannt wegen ihrer Anrufung des Sanctissimus Redemptor,
zählte bei dem im Jahre 1787 zu Nocera erfolgten Tode ſeines
Stifters Alfons Liguori nur 10 Niederlaſſungen obwohl der
Orden ſchon 1732 gegründet worden war Etwas über
100 Jahre ſpäter 1891 aber belief ſich die Zahl der Ordens
mitglieder ſchon auf 2557 von welchen 1232 Prieſter 378
Kleriker 587 Laienbrüder und 360 Novizen waren Dieſelben
vertheilen ſich auf 132 Klöſter und 12 Provinzen die römiſche
die neapolitaniſche die ſiciliſche die franzöſiſche mit Nieder
laſſungen in Spanien und den weſtlichen Republiken Amerikas
die öſterreichiſche die belgiſche mit Kanada und der Antilleninſel
St Thomas die oberdeutſche oder bayriſche die niederdentſche
oder rheiniſchweſtfäliſche mit Argentinien und Urugnay die hol
ländiſche mit Surinam die engliſche mit Jrland Schottland
mit Auſtralien und zwei amerikaniſche von Baltimore und
St Louis Wie wichtig dieſer Orden der katholiſchen Kirche

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von Carl Buſſe

An einem Junitage als die Glocken von den drei Thürmen
des Städtchens in fünf beſtimmten Schlägen verzitterten
wurde der große Entſchluß gefaßt Es war ein Entſchluß der
an Bedeutung keinem der weltgeſchichtlichen Ereigniſſe nachgab
wenigſtens für uns drei für Viktor Przybylski für Jſidor

Kaatz und für mich
Wir waren Schulfreunde Gleichzeitig in das Gymnaſium

aufgenommen hatten wir uns ſchlecht und recht allerdings
mehr ſchlecht durch fünf Klaſſen durchgebracht und drückten
nun einträchtig ſeit einem Vierteljahr die Bänke der ſechſten
Kaum zehnhmal hatten wir uns während dieſer Zeit mit dunklen
Ehrennamen belegt kaum fünfmal uns ernſtlich geprügelt da

egen uns jederzeit mit abſoluter Nichtachtung der Gefahr nach
eibeskräften vorgeſagt Man wird begreifen daß wir uns

deshalb echte Freunde nennen durften Ein ſozuſagen
hiſtoriſches Relief erhielt unſer Zuſammenhalten noch dur
den Unſſtand daß wir drei verſchiedene Religionen und drei
verſchiedene Raſſen repräſentirten Trotzdem der Symbolis
mus damals noch nicht erfunden war ſchwebte uns doch etwas
Derartiges vor wenn wir ſchauernden Geiſtes dieſer Thatſache
edachten Viktor Przybylsti war Pole und Katholik Jſidor
aatz Semit und Jfraelit und ich Deutſcher und Proteſtant
An dem genannten Junitage nun warf Viktor Pr ybylskiP mſcher Heißblütigkeit ſeinen Horaz auf den h und

Nein bei ſämmtlichen Heiligen wir müſſen eine Attaquei Brüder Was meint ihr Ich habe r einen Vor

Attaque fragte Jſi Kaatz und zog die Schult D
re gang Meſchrige Vlug de ma u

efährli ngen wagen 8 uf wen willſt du eine
Auf wen anders als auf Mariechen Krauſe Dennh en on n erjachen und iuſtig ipoa krom es iſt für die Ka ſtig iſt den Hut abziehen

Er hat recht, beſtätigte ich würdevoll es iſt geradezu
unmännlich Und wie die Sachen einmal liegen muß doch

eine Entſcheidung kommen Denn nicht nur bin verliebtſondern ihr beide auch Und da ſie mit jedem Tegh verliebte

Blicke wechſelt natürlich ſie iſt ja ein Weib müſſen
wir ihr eben die Piſtole auf den Buſen ſetzen

Piſtole Jſi Kaatz verzog das Geſicht zum zweiten
mal Jhr wißt daß ich trotz meines Muthes aus Prinzip
gegen alle Ueberfälle und Handgreiflichkeiten bin Machen
wir s brieflich ab

Das iſt ja mein Vorſchlag, nickte Viktor Jeder ſchreibt
ihr einen Liebesbrief und bittet ſie um eine Locke Wer die
Locke kriegt iſt Sieger und die beiden anderen verpflichten ſich
von ihren Bewerbungen abzuſtehen

Gegen Ehrenwort beſtätigte ich
Soll Ehrenwort gelten fragte Jſi Kaatz

Viktor Przybylski ſchlug auf den Tiſch
Ja mein Lieber Und damit keiner vor dem andern etwas

voraus hat müſſen die Briefe gleichzeitig ankommen und darf
keiner mehr als 25 Zeilen betragen

Dann ſiegt der da, meinte Jſi und zeigte auf mich
Hörſt du Viktor Jſi glaubt Mariechen nimmt mich
Dich Wie kann er wiſſen
Nu er ſchreibt nen feinen Stil und iſt uns um zwanzigr voraus Aber vielleicht hat er grad ne ieche

eder
Viktor nahm ſeine Mütze

Wir müſſen an die Arbeit en wird der Brief ge
ſchrieben morgen früh iſt er per Poſt da Ehrenwort daß
keiner die Bedingungen verletztMan drückte ch ernſt und würdig die Hand ganz durch

drungen von der Feierlichkeit des Augenblicks Als man ſich
trennte war jeder innerlich ſchon mit ſeinem Brief beſchäftigt
Dann ſtoben Jſi und Viktor zur Thür hinaus Nach ein

gar Sekunden öffnete ſich dieſelbe aber wieder und Freund
iktor fragte mit verſtörtem Geſicht

Du hör mal bei hochverehrtes ſteht doch das h in
der Mitte und nicht hinter dem
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In der Laube hab ich damals meinen Brief geſchrieben
Ueber den Zaun fort flogen verwehte Apfelblüthen und zwei
Citronenfalter ſchaukelten ſich über den La France Roſen
Fern auf den Wieſen harkten lachende Mädchen das ge
trocknete Gras zuſammen und auf den Eisbeerſträuchern des
Mittelrondells lagen ein paar ſchräge blinzelnde Sonnen
ſtrahlen Jch glaube auch die Perlhühner ſchrieen manchmal
die drei Perlhühner vom alten Kaufmann Höhne Aber ich
weiß es nicht mehr genau

Und da ſchrieb ich Mir war ganz heilig zu Muth und
ich ſah oft dabei in den Himmel Es ſollte recht hoch
werden hoch wie die Wolken etwas ganz Apartes Den
Brief hab ich heut noch Er hieß wörtlich

Hochgeſchätztes Fräulein
Die Roſen blühn jetzt in der ganzen Welt Das macht auch

die kälteſten Herzen warm und milde Und deshalb wage ich
es grade jetzt Jhnen zu ſagen daß ich Sie geliebt habe vom
erſten Athemzug und Sie noch lieben werde wenn ich einſt
an der Schwelle des Greiſenalters ſtehe Jch kann und darf
Jhnen nicht mehr ſagen aber mein Herz jubelt in der
fröhlichen Hoffnung daß auch Sie mir nicht kalt gogenüber
ſtehn daß auch Sie in heimlicher Liebe meiner gedenken Und
deshalb bitte ich Sie als köſtlichſtes Zeichen deſſen um eine
Jhrer wallenden Locken die mir ſtets ein Heiligthum ſein
wird und um Angabe eines ſüßen einſamen Ortes wo ich
Jhnen ſagen kann was in meinem Herzen lebt

Jn tieſſter Verehrung und heißer Liebe
verbleibe ich

Jhr uſw
Als ich fertig war fing ein Hänfling im Birnbaum zu

ſingen an Da nahm ich die Zeilen und küßte ſie
Und die Roſen blühten in der Jugendzeit

Beſorgt
Ja, nickten ſie alle beide

Es war ein langer ſchwerer Tag dieſer folgende Dienskag
Keiner hatte ſeine Gedanken recht beiſammen und der arme
Viktor bekam wegen mangelhafter HorazPräparation eine
Strafarbeit znudiktirt

Mittwoch mußte die Entſcheidung fallen Um halb acht
Uhr brachte der Poſtbote die Morgenpoſt Noch vor Beginn
der Stunden würden wir alſo unſer Urtheil wiſſen

Jch glaube wir alle drei ſchliefen dieſe Nacht ſehr uurnhig
Am nächſten Morgen fuhr ich um ſechs Uhr aus den Federn

um ſieben ſtand ich vor der Thür um den Briefträger zu er
ſpähen und um halb acht

an mag ich e neuen Abſchnitt beginnen

u ch chMehr wußte ich kaum Aber ich kam mir furchtbar groß
vor und wenn ich an Don Juan dachte daun lächelte ich Un
gefähr wie Goethe über Nicolai gelächelt haben mag

Der Brief war alſo da Ein Couwert hinten drauf eine
Taube vorn die Adreſſe in einer groß eckigen Mädchenhand
ſchriſt Darin aber lag eine Karte Bitte kommen Sie moygen

n



erſcheint kann man am beſten aus den Ehren und Würden er
welche ſie ſeinem Stifter hat zu theil werden laſſenZube ne en i Vnerabilis wurde am

Bulle JanctiSept 1816 rochen 1839 durch dieb et c gut der Heiligen aufgenommen und
endlich am 23 März 1871 zum Kirchenlehrer erhoben durwer ſich die Kirche ſeine Lehranſchauung nen et

und Schriften dem t a Studium und dem religiöſen
i

u Benutzung empfahl 1820 fanden die Redemptoriſten S in Beſterre und 1841 kamen ſie nach
wo ſie nach und 773 in AltOetting Vilsbiburg

Fuchsmühl Niederachdorf Gars Heldenſtein MariaDorfen
und Fährbrück Riederlaſſungen gründeten Am Rhein aberehe nieder den Klöſtern zu Bornhofen Trier
Luxemburg MariaHamikolt Aachen und Bochum Seit 1855
in welchem Jahre ein Generalkapitel berufen und ein General
oberer mit dem Sitz in Rom gewählt wurde hat der Orden
G Centralpunkt in Rom ſo daß ſag nicht die Rede

on ſein kann daß der Orden in Deutſchland wieder an
anſäſſig der Obrigkeit des deutſchen Episkopats unterſtehen
wird Kenner welche ſich auf die Zeichen der Zeit verſtehen
P von jeher dem Orden eine bedentende Zukunft geweiſſagt

der Umſtand daß es ihm jetzt vielleicht gelingen wird
die 1873 verfügte Aufhebung durch Bundesrat gut für
das deutſche eichsgebiet wieder rücsäugs zu machen ſcheint
dieſer Annahme leider recht geben zu wollen

Zur Agenden frage
Es iſt etwas über re Monate her ſeit eine Anzahl her

vorragender Juri erwaltungsbeamten Profeſſoren Schul
männer und Geiſtlichen von Greifswald aus zur Unterzeich
nung einer Eingabe an die Generalſynode aufgefordert haben
in der anläßlich der Vorarbeiten für eine neue e gegen
die Einführung einer einzigen agendariſchen Formel proteſſirt
werden ſoll welche dem gewiſſermaßen abſtumpfenden und
ſeelenmörderiſchen Jrrwahn Vorſchub leiſte als beſtehe der

riſtliche Heilsglaube in einem Ja JaSagen zu beſtimmten
rchlichen Lehrſätzen und in der die Anforderungen an eine

neue Agende welche vom Standpunkte des evangeliſchen Glau
bens aus erhoben werden müſſen im Einzelnen dargelegt ſind
Eine ähnliche Petition die auch von der Mehrzahl der Mit
glieder der evangeliſchiheologiſchen Fakultät in Bonn unter
zeichnet iſt wurde bei dem Presbyterium der rheiniſchen und

tfäliſchen Gemeinden in Cirkulation geſetzt Seitdem aber
hat von der Bewegung wenig mehr verlautet Zeitgemäß iſt
unter dieſen Umſtänden eine Zuſchrift welche der Nat Ztg
gus der Provinz zugeht und in der dringend ein Anſchluß andie greifswalder Proteſtbewe ung empfohlen wird Der Ver

faſſer weiſt darauf hin da
rn Beſchlüſſen der Agendenkommiſſion und des

eneralſynodalrathes nichts Beſtimmteres wiſſe und daß keinerlei
Garantie dafür beſtehe daß die Generalſhnode auch nur dieſe
acceptiren werde Scharf wird auch die bemerkenswerthe
Zurückhaltung des Oberkirchenrathes beleuchtet

Es kann ſein, ſchreibt der Verfaſſer daß die Vertreter des
Kirchenregiments den betreffenden Formeln und Formularen
gar nicht den Sinn unterlegen in welchem ſie die augenblick
lichen Mehrheitsparteien unſerer Synoden deuten Dann aber
müſſen wir wieder fragen wenn nun mit allen Mitteln und
mit aller erdenklichen Offenheit der Verſuch gemacht wird dieſe
in den Augen des Kirchenregiments nicht oder doch nicht allein
richtige Deutung für die allein berechtigte zu erklären und jede
andere in Acht und Baun zu thun wird es dann nicht die
Pflicht des Kirchenregiments aus ſeiner Reſerve heranuszutreten
und ehrlich und offen zu erklären die andere Deutung hat
auch ihr Recht und wir nehmen die Anhänger dieſer anderen
Dentung unler unſeren Schutz und bewahren ſie vor Verun
glimpfungen Wir müſſen noch eine andere Frage ſtellen
Uns graut nachgerade vor einem Verdacht der immer lauter
und ernſter geänßert wird vor dem Verdacht der Zweideutig

i d abend um 8 Uhr hinter die Pfarrkirche dritte Niſche
hre
Und die Locke Gewiß war ſie da Und es war ſogar eine

recht dicke ausgewachſene mit einem blauen Bändchen wie aus
der Puppenſtnbe Wenn ich es heut noch wüßte wie oft ich
ſie geküßt habe

Auf dem Weg r Gymnaſium überlegte ich mir wie ich
es ſagen wollte Die armen Kerle Na ſie ſollten trotzdem
meine Freunde bleiben deun eigentlich war es ja doch voraus
zuſehen daß es ſo werden mußte

Viktor Przybylski ſtürzte mir ſofort entgegen

man von den angeblich ſo ent

Du mußt mich küſſen Bruder denn ſie iſt mein O Ma l
u Mariechen

Da ſagte er frendeſtrahlend lies
Es fehlte nichts Die Taube war da die eckige Mädchen
dſchrift die große blonde blaubebänderte Locke nur in
Begleitzeilen hieß es ſtatt Mittwoch Donuerstag

Mir wurde ganz gletſcherhaft Stumm wies ich meinen
Brief vor

Und Jſi fragte ich
Aber er war noch nicht da

Er kam überhaupt zu ſpät heut J und lächelnd
nahm er die paar Worte die ihm der Ordingrius deswegen
ſagte hin gleichgiltig und lächelnd ſetzte er ſich gleichgiltig
und lächelnd trat er in der Pauſe 3 uns beide zu den linken

im Aermelausſchuitt der Weſte die rechte Hand in
aſche

s iſt doch n dummes Mädel
Wir ſchöpften Zeitung
Ueberhaupt fuhr er fort mir geht s immer ſo Natür

2 bei Mariechen Schickt ſie mir ne Locke und beſtellt
mich zu Freitag abend grade zu SchabbesAnfang

2

2

Wer zuerſt kommt mahlt zuerſt, ſagte der alte Kaufmann
W grade ſchrien als ich meinen Brief ſchrieb

r

gehen
Mariechen war da An der dritten Niſche In den alten Ul

un u der r und um die Weißdornhecken
r uſchteſchlank und hatte braune Augen Ihr knapp ſechtchen war über und über wi ſeſß

wußten nicht worden Icdrn Uns Wehr Lir Worte nehmen Ich
e und ohne jede Don JuanKeckheit Wie ſchön wäre

küſſen zu dürfen mit dem Bewußtſein daß es nur mir gehörte
O

te ich als ich mich entſchloß zum Rendezvous z

chon die Nachtfalter

n r W ſchüchtern ſtanden wir uns ſo gegenüber und

geweſen dieſes liebe Kind ſo an allein zu haben es

9ſi und Vittor erſchienen mir plötzlich wie ſchändliche Buben

ernſter evangeliſcher Chriſten die noch etwas auf ihre Kirche
ten erklären der Sinn den die augenblicklichen ſynodalenehrheiten mit den agendariſchen Formularen verbinden das
auch der Sinn den ein natürliches grrades Verſtändniß

aus denſelben herausleſen muß aber eben in dieſem Sinne
können wir die Formulare nicht gebrauchen ohne zu lügen

es dann die oberſte menſchliche Behörde der Kirche in
welcher die Wahrheit herrſchen muß nicht eben jenen bedrängten
Gewiſſen und der Wahrheit ſchuldig daß ſie neben jenen alten
neue unzweideutige Formeln bot die gerade heraus ſagen
was ehrliche Menſchen empfinden

Dieſe Warnung vor ſolcher Vertrauensſeligkeit erſcheint um ſo
gerechtfertigter wenn man ſich der Vorgänge bei der Be
rathung der Novelle zu dem Synodalgeſetz erinnert Auch hier
ſtand die Auffaſſung des Kultusminiſters und des Oberkirchen
rathes mit derjenigen der Mehrheit des Abgeordnetenhauſes
unter Führung des Herrn Stöcker in dem allerſchroffſten
Widerſpruch was für dieſen als Kampfmittel von Werth war
wurde von jener Seite als Beſiegelung des kirchlichen Friedens
geprieſen Aber in dieſer Frage handelt es ſich fürs erſte nur
um Vollmachten deren Anwendung unter der Kontrolle der
Staatsregierung und des Kirchenregiments rn Jn der
Agendenfrage aber würden die Beſchlüſſe der eralſynode
unmittelbar praktiſche Wirkung haben Um ſo unwahrſchein
licher iſt es daß die kampfluſtige Mehrheit in der General

von ihrer Macht keinen Gebrauch machen ſollte wenn
Kirchenregiment nicht energiſch gegen unchriſtlichen Zwang

Verwahrung einlegt

Verſchledene Mittheilungen
Gutem Vernehmen nach reiſt Fürſt Bismarck mit

Familie am Donnerstag nach Varzin ab und wird dort bis
zum Herbſt verbleiben

Der zyerhezuzriarr veröffentlicht das Geſetz betreffend die
Gewährung eines Beitrages Prenßens zu den Koſtender Herſiellung des Elbe Trave Kanals durch die
Hanſaſtadt Lübeck

Die Nachricht daß der elſäſſiſche Reichstagsabgeordnete Dr
Haas ſein Mandat niedergelegt habe oder niederzulegen
gedenke iſt nicht zutreffend Der Sohn von Dr Haas iſt in
die Kriegsſchule St Cyr noch nicht eingetreten doch beſteht
die Abſicht daß er franzöſiſcher Offizier werde Ob ſich aber dieſe
Abſicht verwirklichen wird hängt noch von den abzulegenden
Prüfungen ab Sobald der Sohn in St Cyr eingetreten iſt
wird Dr Haas jenem Komitee das ihm ſ Z das Mandat auf
nöthigte, die Frage vorlegen ob es ſeine Demiſſion für nöthig
balte und erſt dann eventuell ſein Mandat niederlegen Dies
wird aber früheſtens in 2 Jahren erſt ſein Es iſt immerhin
merkwürdig daß Hr Dr Haas erſt noch ein Komitee braucht
um zu wiſſen was er zu thun hat

Gegenüber der durch die Preſſe gegangenen Meldung über
Mordithaten welche an Deutſchen in den central
amerikaniſchen Freiſtaaten vorgekommen ſein ſollen
konſtatirt heute der Reichsauzeiger, daß an zuſtändiger Stelle
hiervon nichts bekannt ſei Jedenfalls ſeien irgendwelche Er
mordungen keineswegs vorgekommen und den Deutſchen in
Amerika werde jeder Schutz gewährt welcher erforderlich ſei
Der ſpeziell in den Blättern angegebene Fall daß ein Deutſcher
Grewe angefallen worden ſei erkläre ſich dahiu daß derfelbe
durch eigenes Verſchulden in ein Duell verwickelt ſei welchem er
aber ausgewichen ſei

Der Sohn des Abgeordneten vom Heede iſt in das
Amtsgerichtsgefängniß zu Lüdenſcheid eingeliefert worden Der
Verhaflete welcher in der Milte der 20er Jahre ſteht war im
Geſchäft ſeines Vaters thätig

Ausland
Oeſterreich Uugarn Auf der preßburger Katholiken

verſammlung war au den Fürſtprimas von Ungarn
das Erſuchen gerichtet worden von dem Kaiſer Franz
Joſef die Verweigerung der Sauktion des Civil
ehegeſetz zu erbitten Der Primas hat dieſes Erſuchen ab

das gab mir Worte große klangvolle mächtige Worte Jch
malte dem ſüßen Backfiſch aus wie ſchlecht es wäre drei
Liebhaber auf einmal zu haben noch dazu gleich im Anfaug
ich predigte ihr von dem ſtillen Glück das ihr in meinem
Arm beſchieden ſei ich citirte Schiller s Glocke und Scheffels

Behüt dich Gott
Das gab den Ausſchlag Verwirrt mit Thränen im Auge

ſah ſie mich an

Gr als Anarchiſten herausſtelllen

Jch ward wüthend auf ſie auf die Welt auf Mariechen Und

keit und ung bräa fügte in der Kirche Wenn Tauſendeſ gelehnt unter der Motivirung daß er es nicht für konſti
tutionell halte in dieſer Weiſe zu agitiren

talien Schon wieder iſt ein Attentat von anar
chiſtiſcher Seite glücklicherweiſe erfolglos verſucht
worden und zwar in Florenz Zwei Jndividnen die ſich

überfielen den
ohn des Herren m r auf offener Straße mit ge

e Dolchmeſſern Der Angegriffene konnte ſich mittels
devolvers der beiden erwehren und dieſelben verhaften laſſen

Bulgarien Wie die Nowoje Wremja aus Sofia er
fährt ſoll Stambuloff beabſichtigt haben das drei
jährige Söhnchen des verſtorbenen Grafen Hartenau
als Thronkandidaten anfzuſtellen um ſeine Stellung als
Negent auf lange Jahre zu Z Die Hauptſchuld am
Sturze des Miniſters trage die Gemahlin des Fürſten welche
Stambulow für eine Gefahr für das Land und den Fürſten
u Das ſcheint uns eine rechte Tartarennagchricht zu
ein

Halle und Amgegend

Halle 7 Julk
Na alſo endlich haben ſie angefangen die großer

Ferien S war aber auch die allerhöchſte Zeit Denn das
wird mir jeder Vater und jede Mutter und jeder Lehrer zugeben
in der letzten Zeit war mit den Jungens und Mädels aber auch
rein nichts mehr anzufangen Die Freiwochen ſieckten ihnen
ſchon in allen Gliedern und warfen in allerhand tollen Streichen
ihre Schatten vorweg Nun haben ſie ihre Zengniſſe nach Hauſe
gebracht und je nach dem Wortlaut derſelben ihr Lob oder ihre
Tracht Prügel eingeheimſt Und nachdem ſich e Sache ab
geſpielt hat konnten ſie frei nach Don Carlos ausrufen So iſt
er endlich da der Augenblick und Karl darf unverweilt ſein
Ränzel ſchnüren Das heißt in den meiſten Fällen hat die
Mama ſich dieſer Aufgabe für die Familie unterzogen Jch muß
offen ſagen um die Vorbereitungen zur Ferienreiſe beneide ich die
Mütter nicht Neben allen übrigen Haushaltnugsſorgen haben ſie
noch die nöthigen Gänge zu machen Einkäufe zu beſorgen und
dann die Koffer zu packen Ja das iſt eine Aufgabe die nicht
unterſchätzt werden darf denn ſchließlich wird auch der beſte
Patentkoffer einmal voll und weigert ſich noch mehr in ſeinen
Schoß aufzunehmen Die Familienmitglieder haben dafür aber
gar kein Verſtändniß und jedes von ihnen bringt noch im letzten
Moment irgend etwas angeſchleppt was die Mama für abſolut
überflüſſig erklärt was aber nach ſeinem Urtheil unbedingt mit
muß Der Vater erſcheint mit zwei Kiſten Cigarren als
wenn s in Friedrichroda oder Thale keine Cigarrenhandlungen
gäbe die vierzehnjährige Luiſe will unbedingt die Hälfte ihrer
Bibliothek mitgenommen wiſſen ſie ſieht natürlich kein Buch
an wenn ſie erſt mal draußen in der Sommerfriſche iſt und
zu allerletzt ſchleppt der kleine Fritz mit ſeinem Schaukelpferd heran
ohne das er die Fahrt überhaupt nicht anzutreten geſonnen iſt
Man kann es der Mutter nicht verdenken wenn ſie mit einem
Streik droht und ſich wie Marius auf den Trümmern von
Karthago auf den geöffneten Kofferungethümen grollend nieder
läßt Aber ſchließlich wird das übliche Kompromiß geſchloſſen
eine Kiſte Cigarren und eins von Lieschens Büchern finden noch
ein Eckchen Fritzchen wird durch eine gelinde Ohrfeige von der

Unmöglichkeit ſeines Verlangens überzeugt und wenn nun die
Droſchke vor das Haus raſſelt dann ſchließen ſich alle Kiſten und
Körbe wie von ſelber der nöthige Proviant wird in Körben und
Botaniſirtrommeln untergebracht nud frohen Muths geht s dem
Bahnhof zu Dort werden um ein Coupée zu erhalten Schlachten
geſchlagen die meine Feder zu ſchildern zu ſchwach iſt und die
dieunſtthnenden Beamten ſind in einer Weiſe in Anſpruch ge
nommen von der ſie ſich am Abend in ihrer Stammkneipe erſt
beim dritten Schoppen mühſam erholen Die Ferienreiſenden
aber fahren bei einer Temperatur von 249R im Schatten

legen nahe ich mich Jhuen mit der Bitte mir gefl eine Jhrer
geſchätzten Locken überlaſſen zu wollen Sie würden mich da
durch ſo außerordentlich verbinden daß ich Jhnen nie genug
danken könnte
ihr der angenehmen Erwartung daß Sie meine Bitte er

füllen und von den liebenden Gefühlen meines Herzens Kenntniß
nehmen werden

zeichne ich
bochachtungsvoll und ergebenſt

Jſi Kaatz
Weshalb ſchickten Sie denn auch den anderen die Locke

her eches weshalb denn fragte ich dann weich und
eiſe

Sie kounte kaum noch reden und ſchluckte eine Thräne nach
der ronken ten doh ſo ſehr ſagie ſte d

Aber ſie baten doch ſo ſehr ſagte ſie dann ganleiſe und ich ich kaun keinem etwas abſchlagen Put
Dann verſprechen Sie mir wenigſtens nicht zum Stell

dichein zu gehen ja
Sie überlegte etwas und nickte daun

Und die Briefe bekomme ich doch auch

r 2
Die Jahre gingen Mauch liebes mal haben ſeitdem die

Roſen geblüht und mauch anderes Mädchen hab ich ſeitdem
geküßt Jch frage auch nicht mehr ob ich darf

Jn das alte Gymngſium zog eine jüngere Generation und
der alte Kaufmann iſt todt mit ſamint ſeinen Perlhühnern
Viktor iſt verſchollen Jſi hat das Schnittwaarengeſchäft feines
Vaters übernommen Wir haben uns beide halb vergeſſen
er mich und ich ihn Wenn mir aber die alten Briefe in die
Hand fallen ſteht er wieder vor mir und ich lache lache

ſ einigem Zögern holte ſie ſie aus der Taſche und gab
e mir

Und nun war ich doch der Sieger
Mariechen ſagte ich und umſchlang ſie Sie wehrte ſich

nur ein bischen
Darf ich redete ich dann weiter und ſpitzte den Mund

Jch war naiv genug auf Antwort zu warten Aber als keinekam küßte ich ſe doch

Und ſie bog ihren Kopf weit hinüber

Heute fand ich die beiden anderen Briefe wieder Sie ge
hören auch noch hierhin Der erſte lautete

Hochgeehrtes Fräulein Marlechen Kranſe
Jch ihue es weil ich es nicht men aushalte und ich bin

auf den Gedanken gekommen eine Freunde ſchreiben
und ich bin verzweifelt denn ſie en einen beſſeren
Aber ich kann Skren ſchwören ich habe die beſſere

Liebe denn ich liebe Sie wie nichts anderes mehr auf dieſer
weiten Erdkugel Und deshalb flehe ich um Gnade Sie möchten

Zu Jbrg Lie e h r t h az enn e es n un erde erben denn mwird der Schmerz tödten Moriturus te ralutat b
hr

Viklor Przybylski

Brief Nr 2 aber von Jſi Kaatz war noch viel klaſſiſcher
Er hieß wortgetreu

Fräuleln Marie Krauſe
hier

Judem ich mir hochverxehrtes Fräulein ergebenſt geſtatteJhnen die lebenden r e Herzens zu a i

7während eine Thräne mir über die Backe rinnt
Aus der Jugendzeit aus derWie wunverſchön doch die paar Worte ſind

Wagners Vorbilder
In allen Zeiten hat man mit Eifer die Quellen großer Werke

aufzudecken verſucht und dabei gefunden daß die beſten aus
älteren immer wieder auftauchenden Stoffen geſchöpft warenDos iſt für die Werke Shakeſpeare s Goethe s Gluck s Mozarts
und vieler anderer nachgewiefen Jn der vortrefflichen Neuen
Revne Wiener Litteratur Zeikung n Heinrich
Oſten Dr Edmund Wengraf unternimmt Richard Henüerger
es jetzt mit Glück für Richard Wagner das gleiche nachzuweiſen

us Wagnex s Autobiograpbiſcher Skizze iſt bekannt daß
der Meiſter die innige Bekanntſchaft des Fliegenden Holländers
auf ſeiner Fahrt durch die Schären gemacht hatte Dazu machte
ich die Bekanntſchaft von Heine s eigenthümlicher Anwendung
dieſer Sage in einem Theile ſeines Salons Beſonders die
von Heine einem holländiſchen Theaterſtücke gleichen Titels ent
nommene Behandlung der Erlöſung dieſes Ahasverus des Oceans

r alles an die Hand dieſe Sage zu einem Opernſujet zu
enützen Jch verſtändigte mich darüber mit Heine ſelbſt ver

faßte den Enlwurf und übergab ihn dem Herrn Leon Pillet mit
dem Vorſchlage mir dauach ein franzöſiſches Texibuch machen
zu laſſen Bekanntlich würde nichts aus dieſem von Wagner
u koniponirenden franzöſiſchen Fliegenden Holländer Pilleten ein Lore nach Wagners Entwurfe ausarbeiten und zwar

von dem Dichter Paul Foucher die Kompoſition übertrug er
einem Herrn P L P Dietz auch Dietzſch der in kurzer Zeit
mit ſeiner Arbeit rig geweſen Kr muß da die Oper

aisseau faptéme bereſts am 9 November 1842 in Paris
en zu

V

durchfiel Heine ſchreibt darüber Der Fliegende Holländer von



ſchwitzend und ſidel davon Aus allen Coupés ertönt das ſchöne
Lied Jch weiß nicht was ſoll es bedeuten daß ich ſo traurig
bin, das der Deutſche bekanntlich immer dann anſtimmt wenn er
ſich am wohlſten fühlt
jetzt wo ſie auf vier Wochen alle Alltäglichkeit hinter ſich laſſen
und ganz dem Behagen leben können Glückliche Reiſe ihr
Touriſten alle groß und klein und recht ſchönes Welter damit
ihr die Ferien recht auskoſten könnt Und dann in vier Wochen
ein frohes Wiederſehenl

Rathskellergebäude Die im Hauvptgeſchoſſe desu skellergebäudes für J ſtädtiſchen Behörden vor
ſehenen Sitzungsſäle und ſonſtigen Geſchäftsräume ſind ſoweitſerürge tellt daß der Magiſtrat am vergangenen Freitag den

neuen Sitzungsſaal e erſten male benutzen konnte Aus dieſem
Anlaſſe war vor Eröffnung der Sitzung der Stuhl des Herrn
Oberbürgermeiſter Staude mit einer ſchönen Roſenguirlande

ſchmückt Der neue Stadtverordneten Sitzungsſaal wird wahrſie vor Beendigung der bevorſtehenden Sommerferien nicht

Benutzung genommen

Der Ferſ ernnakperein welcher ſtets das
Beſtreben zeigt die von ihm übernommene Aufgabe möglichſt
vollkommen zu erfüllen hat auch im abgelaufenen e wieder
manches geſchaffen was ihm den Dank vieler Hallenſer ſichert
So hat er ſämmtliche Saalewege unter Anwendung nicht un
bedeutender Koſten ausgebeſſert bezw neu bergere t Ferner
u die Bemühungen dem Galgenberge ein hübſches freundliches

isſehen z verſchaffen fortgeſetzt Dort ſind bereits Aulagen
eſchaffen die ſich guten Fortkommens und Gedeihens zu erfreuen

haben Der Galgenberg von welchem aus dem Beſucher ſich
ne Fernſichten eröffnen iſt ſeit Eröffnung der Stadtbahnlinie

itiekind der Stadt recht nahe gerückt ſo daß derſelbe jedenfalls
ein beliebter Ausflug und Erholnngsort werden dürfte ſobalder in zweckmäßiger Weiſe bepflanzt wird und die Anlagen einiger
maßen herangewachſen ſind Es iſt deshalb ſehr zu begrüßen
daß die Anpflanzungen auch auf Domänengebiet ausgedehnt
werden ſollen wozu von dem Pächter der Domäne Giebichenſtein
Hrn Amtsraih Nagel die Erlaubniß bereits ertheilt iſt Dem
nächſt wird mit der Aufſtellung eines Ausſichtshäuschens wie
ie dem Vereine durch das v Trotha ſche Vermächtniß aufgegeben
ſt begonnen Zunächſt ſoll ein ſolches Ausſichtshäuschen nach

einem von Hrn Stadtbauinſpektor Schaumann ausgearbeiteten
Enkwurfe auf der Lettiner Höhe oberhalb der Fiebigerſchlucht
aufgeſtellt werden und zwar in einer ſich dem Charakter der
Landſchaft einfügenden aber doch einfachen Ausführung Auf
letzteren Umſtand wird beſonderes Gewicht gelegt weil man
wünſcht mit einem Häuschen Erfahrungen auch hinſichlich etwaiger
Beſchädigung durch rohe Burſchen zu ſammeln ohne vorerſt zu
große Aufwendungen zu machen

Verſtorben Der Bahnarbeiter Karl Lehmann
aus Giebichenſtein iſt infolge der Verletzungen die er ſich
am 30 v M durch Herabſtürzen von einem Abhange bei dem
Diemitzer Walzwerke zugezogen heute nachmittag in der Chirur
giſchen Klinik verſtorben

Wieder ergriffen Der geſtern morgen während
ſeiner Verwendung zu baulichen Veränderungen in den Beamten
wohnhäuſern der hieſigen Strafanſtalt entwichene Zuchthäusler
Manrer Richter aus Giebichenſtein welcher noch einen erzeg
Reſt einer mehrjährigen Zuchthausſtrafe abzubüßen hat hat ſich
der erlangten Freiheit nicht lange zu erfreuen gehabt Er wurde
bereits geſtern wieder in Wettin ergriffen und heute morgen in
der hieſigen kgl Strafanſtalt eingeliefert

Zum Univerſitäts Jubiläunt
Das was wir gern erwartet hatten iſt eingetroffen Prin z

Albrecht von Preußen Regent
welcher bekanntlich als Vertreter des Kaiſers an der
Jubelfeier unferer Univerſität theilnimmt hat die Einladung
der Stadt Halle zu einem Frühſtück im neuen Raths
kellergebäude angenommen Das Frühſtück findet wie ſchon
mitgetheilt am 2 Auguſt ſtatt

Und können ſie ſich wohler fühlen alslabendsfolgen D

von Braunſchweig G

IIIIIIIIIIHalle 7 Juli reren r s windelim Kleinen Unbeſonnener Streich Polteras angezweifelte Gutachten
Einen übeln Streich hatte der 30jährige aus Oberſchleſien ge
bürtige Arbeiter Julius Sock im vorigen Jahre gegen eine ſeiner
Landsmänninnen verübt indem er der ren Franziska
Porniczack in Trotha nach und nach namhafte Erſparnuiſſe ab
ſchwindelle Nun ſland Sock wegen Betrugs unter Anklage und
wurde des ihm zur Laſt gelegten Vergehens überführt Durch
ein der Franziska Porniczack gegebenes Eheverſprechen hatte der
Angeklagte der Betrogenen insgeſammt etwa 50 M abgelockt
troßdem er doch bereits verheirathet war und unr von ſeiner Frau
getrennt lebte Dem Strafantrage gemäß wurde der her te
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Der Schuhmachermſtr
Karl Schlüter und der Agent Friedrich Gleißenring hier

bürtig hatten auf einem Geſchäftsgange am 2 Mai d J in
Nietleben beim Viktualienhändler Schubert die kurze Abweſenheit
der Frau Schubert als letztere einige Bratheringe aus lihrer
Vorraibskammer holen wollle zur Entwendung von 2 Packeten

400 Cigarren im Laden benützt um dann zu verſchwinden
Die Beſtohlene bemerkte jedoch ſofort ihren Verluſt und es ge
lang ihr auch thatſächlich wieder in den Beſitz ihres Eigenthums
u kommen Den beiden Dieben aber brachte ihre ſelbſtändigede je 1 Woche Gefängniß ein Wegen vorſätzlicher
örperverletzung angeklagt war der Faktor und Hausbeſitzer
gri Roſch hier b2 Jahre alt Bei der Polterabendfeier

einer Tochter am 28 April d t hatte der Angeklagte einer
ſeiner Miekherinnen Frau Auguſte Fiſcher geb Franke die ihn
auf das Garß Vorgehen ſeines Sohnes gegen einige derpolternden Kinder aufmerkſam machte mit der dent einen Stoß

vor die Bruſt gegeben und die zurücktaumelnde Frau noch mit
dem dicken Ende eines re auf den linken Arm ge
ſchlagen ſo daß die Mißhandelte eine blutende Ver
letzung davongetragen Der Angeklagte wurde durch die
Bewels aufnahme dieſer That überführt und dafür zu
50 M oder 10 Tagen Gefängniß verurtheilt Die
am 27 Juni vertagte Sache der Milchhändlerin Luiſe Uhle
mann hier kam zur Erledigung Es handelte ſich um Erörterung
der von der Anklage aufgeſtellten Behauptung ob die Angeklagte
verfälſchte Milch wiſſentlich unter Verſchweigung der Verfälſchung
feilgeboten bezw verkauft alſo ein Vergehen gegen das Nahrungs
mittelgeſetz verübt habe Die Angeklagte beſtritt irgendwelche Ver
fälſchung mit ihrer zum Verkauf gebrachten Milch vorgenommen
zu haben während die angebliche Verfälſchung durch den mit
der Unterſuchung beauftragten vereidigten Handels Chemiker
Dr Teuchert hier deſſen Gutachten maßgebend für
Beurtheilung des vorliegenden Falles in Frage kam ge
funden war Der Ehemann der Angeklagten trat als
Beiſtand ſeiner Ehefrau auf und beankragte wie voriges
mal den Entlaſtungsbeweis Er t das Gutachten als
unzutreffend an weil er eine eigenartige Erfahrung mit
Gutachten gemacht hatte Jm J miſchte U in Gegenwart
von Zeugen 2 Liter Vollmilch mit e Liter Waſſer
und ſchickte dieſe abſichtlich verfälſchte Milch durch Frau
Fleiſchermeiſter Seidel zur Unterſuchung zum Dr Teuchert Auch
dieſe Beſorgung war im Beiſein von Zeugen geſchehen Das
ſchriftliche Gutachten war vom Fleiſchermeiſter Seidel bei Herrn
Dr Teuchert gegen Bezahlung von 3 M in Empfang genommen
und an Uhlemann abgeliefert worden der es als Beweisſtück zu
den Akten gegeben Dieſes Gutachten beſagte nach Angabe der
Analyſe die unterſuchte Milch ſei als gut zu be

e ichnen Herr Dr Teuchert hatte ſich zunächſt als Sachverſändiger über jenes Gutachten zu äußern Auf ſeine Weigerung
hin wurde er vom Vorſitzenden belehrt daß er verpflichtet ſei
auf alle zur Sache gehörigen Fragen als Sachverſtändiger Ant
wort zu geben Nunmehr bekundete er daß ſich bei Unter
ſuchung der Milch ergeben habe daß letztere die niedrig ſte

renze der ungemiſchten Milch aufgewieſen und von ganz
normalem Gehalte geweſen ſei
von I Liter unter 2 Liter Milch wenn die Miſchung wirk
lich in dieſem Verhältniß ſtattgefunden würden 6 Prozent
Waſſerzuſatz vorhanden geweſen ſein alſo ein äußerſt ge
ringer Prozentſatz Bei ſolchem geringen Pro
zentſatze aber ſei es oft nicht möglich den Zuſatz
nachzuweiſen denn die Zuſammenſetzung der Milch
ſchwanke zwiſchen ziemlich großen Grenzen Seit 25 Jahren,

erſterer aus Echtersleben m aus Roitzſch bei Bitterfeld ge d

Nach dem Waſſerzuſatze t

ſo e der Sachverſtändige hinzu iſt noch keines melner
t reichen Gutachten anſe weifelt worden

terfuchungsmethode iſt zuverläfſig Die Abgabe des
verſtändigen Gutachtens gab dem Staatsanwalt Anlaß die Enſf
dung lediglich dem Gerichtshof i rig Das Urtheil lautet
Der Entlaſtungsbeweis iſt als gelungen anzufehen
nach allem was die Zeugen bekundet haben
liegt auch keinem Zwelfel daß der Sachve
unterſuchung richtig bewerkſtelligt hat Aber wenn es ihm nichtgelungen iſt die thatſächlich vorßanden geweſene Fälſchung in dem

einen Falle feſtzuſtellen ſo ermangelt die ſichere Grundla
eine Verfälſchung in den übrigen unter Anklage geſtellten Fällen

e
angen fehle demnach die ſichere Grundlage

und es habe auf Freiſprechung erkannt werden müſſen
3 Leipzig 7 Juli Beleidigung der Buchdrucker
nung Bei r der Abſicht der hieſigen Buch

rucker Jnnung ein Schiedsge richt zu ſchaffen hatte
das Gehilfenorgan Reform einer ſehr abfälligen Kritik
Abſicht ſeine Spalten geöffnet Die Jnnung klagte wegen Be
leidigung und erzielte die Verurtheilung des Redocteurs der
Reform Schmitz za 300 M Geldſtrafe Von einer Ge

ſananitttpefe wurde abgeſehen weil Schmiß bisder noch nicht

e

Fs unter
ndige die M

Legtgte Telegramme

Müncheu 7 Juli Die Münch N meldburg das Ableben des Präſidenten der Ter
Taxsſchen Verwaltung Franz Bonn bekannt als
humoriſtiſcher Dichter unter dem Pſeudonym von Miris

Wiesbaden 7 Juli Das Schwürgericht verhandelgegen acht jugendliche Münzverbrecher c
der Unterſuchung theils als Anarchiſten und Atheiſten be
kannt haben Unter den Zeugen befinden ſich einige Sozialiſten
fabrer welche von Anarchiſten mit falſchem Gelde hetrogen wur

en Die Verhandlung dürfte bis Montag dauern Die Polizei
hat beſondere Vorſichtsmaßregeln getroffen

Wien 7 Juli Heute hat in Karwin eine neue Exploſion
ſchlagender Wetter ſtattgefunden die Folgen derſelben
ſind noch unbekannt

Wien 7 Juli Nach einer Meldung der N Fr Pr ſollenin der Kanzlei des Johannſchachtes in Karwin Sute

et r r ion im Karlsſchagekommen ſein indeſſen fehlen noch nähere Meldungen e

Paris 7 Juli Zur Vertheidigung Caſerio s hat
ſich ein Advokat aus Mailand bereit erklärt und bereits in
Lyon die nöthigen Schritte gethan
London 7 Juli Nach einer Meldung aus Konſtan

tinopel emp n die Pforte die amtliche Meldung aus
Samos daß die dortige Nationalverſammlung in einer
Farpng einſtimmig die Abſetzung des regierenden

ürſten Karatheodory beſchloſſen habe Der Fürſt habe
gegen dieſen Kammerbeſchluß nicht proteſtirt Karatheodory
würde am 20 Juli 1833 in Konſtantinopel geboren und hat
in Deutſchland Sprach und Staatswiſſenſchaften ſtudirt
Trotz ſeiner chriſtlichen Abſtammung war er doch eine Zeitlang
Chef des Auswärtigen Amtes und nahm 1878 an dem ber
liner Kongreß als Vertreter der Pforte theil Seine Er

a zum Fürſten von Samos datirt vom 30 Mat
r

Kirchliche Anzeigen
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Sonn

ag den 8 Juli vorm 9 Uhr und nachm 5 Uhr Predigt
Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abend 8 Uhr
Verſammlung Halle Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr undabends 8 Uhr Göttesdienſt Vorm 11 bis 12 Uhr Kindergottes
dienſt Freitag abends 8 Uhr Verſammlung Jünglings und
Männer ſowie Jungfrauen Verein Sonntag nachm 5 Uhr
e nsſtunde im Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt für jeder

ann

Dietz iſt ſeitdem traurig geſcheitert ich habe dieſe Oper nicht
ehört nur das Libretto kam mir zu Geſicht und mit Widerwillen66 ich wie die ſchöne Fabel die ein deutſcher Schriftſteller

H Heine faſt ganz mundgerecht für die Bühne er
önnen in dem franzöſiſchen Texte verhunzt worden Wagner

fand alſo den Stoff zum Fliegenden Holländer nach Heine s
Wort faſt ganz mundgerecht für die Bühne erſonnen vor
Wie ein Minderer ihn trotzdem verderben konute haben die
Herren Foncher Dietz bewieſen Was ein Genie draus zu machen h
ünſtande war zeigte R Wagner

Der Tannhäuſer Stoff iſt ebenfalls in einigermaßen
präparirtem Zuſtande von R Wagner vorgefunden worden
Sein dramatiſcher Scharfblick
Ausgeſtaltung das beſte gethan eberwar einmal der Tannhäuſer Sage nahegetreten Brentano
hatte im Auguſt 1814 Weber den damals möglichſt un
bekannten Stoff erzählt und der Menge Muſiker erkannte
ihn ſofort voll Feuer als den muſikaliſcheſten den es überhaupt
geben könne da ſeine tieftpnepſten Motive ſämmtlich ſolche ſeien
u deren Verlebendigung
efähigt ſei Brentano ſollte oſprt auf Weber s Vitte der von

dem Stoffe ganz erfüllt war an die Textbearbeitung gehen, die
der Romantik momentan abgekehrte und hohen politiſchen Fragen
zugewandte Zeitſtrömung trug aber wohl dazu bei daß der Eifer
erkaltete und Weber trotzdem daß Brentano ein gut Theil des
Planes zum Text fertig gemacht hatte, den mit ſo lebhafter Be

eiſterung aufgenommenen Gedanken fallen ließ Wagner erzäblt
n ſeiner Mittheilung an meine Freunde daß ihm in Paris

das deutſche Volksbuch von Tannhäuſer in die Hände fiel Er
kannte die Tannhäuſer Sage allerdings ſchon vor ſeiner pariſer
Leidenszeit und zwar aus Tieck s Gedicht und E T A Hoff
mann s Novelle Der gar der Sänger, aus welch letzterer
Dichtung der Meiſter nach ſeiner eigenen Angabe in oberwähnter

nltib lung an ſeine Freunde auch bie Verbindung des Tann
äuſer mit dem Sängerkriege bereits vorgebildet überkam
Ueberaus bezeichnend für die ganz geänderten Verhältniſſe

unter denen Hoffmann und Wagner ſchufen ſind zwei n äge
der in Rede ſtehenden Dichtungen Bei Hoffmann iſt die weib
Uche Hauptperſon die Eliſabeth Wagner s eine Gräfin
Mathllde die bung Wittwe des in bobem Alter verſtorbenen
Grafen Kuno von Falkenſtein die ſchönſte Blume am Hofe des
ſöleetagen Hermann und der Mann ihres Herzens den ſie
ſchließlich auch kriegt, iſt Wolfframb von Eſchenbach Tann
Singer Gier beißt er Heinrich von Oflerdingen dat nur inſofern

influß auf das Leben jener Frau als er eine Zeitlang mit ſeinenleidenſchaftlichen Geſängen ihren Geiſt umnebelt ve Hoffmann
iſt es nur eine Gräfin zu der der adelige Wolfframb immerhin

ine Augen erheben darf während Wagnje Mögllhtelt veigt die urſen Ciabe zu ben verhene
des Landesherru We fundamental iſt die hen bei der

offmann zieht das Jntereſſe Ma des
rer Seele vorbei

Entſcheidung Bei
genrih gie cähaäret h ar eit S e

agner ſche n ber Leidenſchains Jnnerſte ergaſfen ſt thut ihres ft Jannbäuſer s
e den kübnen Sänger
v Vinen weſen en ünterſchied zwiſchen den Werken ölldet
le Form in welcher das böſe Prinzip eingeführt

agner
Frlat in dieſem Punkte mit

at freili r ließlichen E T5 b e v er

ie Muſik nothwendig ſich erfordere und 9

r

rzens Lebenswerk v
iebt und an dieſer Lede au et x g in Lortzing s

ſicherem Kunſtverſtande dem en Wagners ſp dem

bei Hoffmann erhält Heinrich von einem Dämon ein Buch
mit Gedichten des im Geruche des Zaubers ſtehenden ſieben
bürgiſchen Sängers Klingsohr Aus dieſer offenbar ziernlichwilden Lektüre holt ſich nun Heinrich die Anregung zu ſeinen

die züchtige Sängergilde auf der Wartburg ſo ſehr beunruhigenden
Liedern Trotz einiger Unterſchiede iſt in der Hoffmann ſchen
Erzählung der Generalplan des Tannhänſer umrißweiſe ent

alten und man kann es als gewiß annehmen daß dieſe Jugend
lektüre des Meiſters nicht ohne Wirkung auf ſein dramatiſches
Bilden blieb

Merkwürdigerweiſe iſt es bei den Meiſterſingern wieder
T A Hoffmann der mit ſeiner Novelle Meiſter Martin

der Küfer und ſeine Geſellen den Urſtoff zur fang des
Textbuches geliefert haben mag Außer der genannten Erzählungdürfte Lortzing s Wagner nennt ihn einmal den geſchictten

Lortzing längſt vergeſſene Oper Hans Sachs in der
nebenbei bemerkt Leitmotive eine gewiſſe Rolle ſpielen mit
befruchtend auf des Meiſters Phautaſie gewirkt haben Die
Kovelle Meiſter Martin der Küfer und ſeine Geſellen ſpielt

gleich rin Oper in Nürnberg Der gewerksſtolze Küfer
meiſter will ſeine ſchöne Tochter Roſa nur einem Küfer geben
weil er eine Prophezeiung ſeiner uralten Großmutter dahin
deutete daß der Freier ſeiner Tochter ein Faß fertigen müſſe
Die vertranlich für ſeinen Sohn vorgebrachte Werbung des
Ritters Spangenberg eines alten Kunden ſchlägt er rundweg ab
Da treten eines Tages zwei Geſellen bei Meiſter Marklin ein
Friedrich und Reinhold Aber keiner von beiden iſt ein echter

aßbinder Friedrich hatte uxſprünglich bei Meiſter JohannesHotzſchuer in Nürnberg die Goldſchmiedkunſt erlernt und war

erſt in letzter Zeit Roſa s wegen vom Becher zum Faßmachenherßegan de Reinhold war ſeites Zeichens Maler Den zwei
Werbern ſchließt ſich ſpäter noch der junge Spangenberg an
Schließlich bleibt Friedrich das Feld überlaſſen Aber es kommt
noch zu keiner r Im Gegentheil verläßt er die Dienſte
Meiſter Martin s und kehrt wieder zu ſeinem alten Lehrherrn
e Da fertigt er einen ſilbernen Pokal um den ſich zierliche

einranken ſchlangen aus den Roſen aus den brechenden
Knoſpen ſchauten liebliche Engel ſo wie inwendig auf dem ver

oldeten Boden ſich anmuthig liebkoſende Engel gravirt waren38 chuer der Sachs der Novelle überbringt Meiſter
artin den Becher und zugleich die Nachricht daß Friedrich nun

die Stadt verlaſſen wolle 8 führt zur Entſcheidung
Die Aehnlichkeiten zwiſchen der Novelle und Wagner s Dichtung

liegen klar auf der Hand Man ſieht in Meiſter Martin den
e gner in ſeiner Roſa die Eva erkennt leicht manchen S Hans

in Holzſchuer s Antlitz dort iſt der Becher hier das
Werbelied das erlöſende Preisobiekt De Friedrich ſchließlich
aus freiem Willen noch das als Küferme Pepri von Meiſter

artin ehemals geforderte rein rige Faß liefert iſt das
on zu der zuerſt von Ritter Walther verſchmähten aber
achſen s Mahnung Verachtet mir die Melſter nicht

endli durchgeführte Anfnahme des Junkers in die Meiſter

Vorbild in der Novelle Dafür iſt4 z u dummen Rathsherrn Eoban
uns Sachs zu erkennen ſo wie der n

geraunſt

Wehrbugchen Görg ſeinen Vorläufer n

Volksliede und zeigt ſeinen Helden als Buhlen der Liebesgöttin verlengnen kann Der Sachs Lortzing s und Wagner s ſind da
gegen ſo grundverſchieden als möglich Bei dem älteren Meiſter
trat er als ziemlich jugendlicher Liebhaber auf während Wagner

wohl zum erſten male in ber OpernLitteratur einen geſetzten
älteren Mann einen über Sturm und Drang hinansgereſften
Weiſen vorführte und ein Wenzezdes Beiſpiel dafür erbrachte
wie weit man in der Detail Charakteriſtik der Perſonen in einem
efungenen Drama gehe könne ohne der Muſik Gewalt anzu
un oder dem Fortſchritte der Handlung allzugroße Hemmniſſe

zu bereiten as t tag erſonnene Motiv datz EobanBeckmeſſer widerrechtlich in den Beſitz eines Sachs ſchen Ge
dichtes gelangt und ſich mit Abſingung deſſelben vor allem Volke
blamirt hat dagegen Wagner bekanntlich in ſein Textbuch hinüber
genommen

Wir ſehen davon ab L die Handlung des Lortzing ſchen
ſtehe zu erzählen die Aehnlichkeiten werden auch dem
flüchtigſten Leſer auffallen ſobald er ſtatt Pogner Meiſter Steffen
ſtatt Kunigunde Eva ſtatt Kordula Lene lieſt und in dem jungen
Sachs die zahlreichen Züge Walther s nicht überſieht So ver
et Lortzing s Sachs im zweiten Akte gleichſam vor den
deiſtern
Auch verſchiedene Einzelnheiten flüchtige Texkreminiscenzen

möchte man ſie neunuen weiſen wie verbindende Geiſtesfäden
von der altmodiſchen Oper Lorxtzing s zu den Meiſterſiugern
hinüber Bereits bei Lortzing finden wir einen zwiſchen nüchteruer
Arbeit und dichteriſchem Sinnen verlaufenden Monolog Sachs
Er will die dem Meiſter Braß verſprochenen Schuhe fertt

ält aber bald inne und überläßt ſich dem Fluge ſeiner Gedanken
luch eine Schuhprobirſcene enthält Szwer Hans Sachs Nur

ſpielt ſie zwiſchen dem geckiſchen Eoban und Görg und iſt aus
ſchließlich komiſch Auch nach dem Muſter für die Anrede Pogner s
Erſter Akt der Meiſterſinger braucht man nicht lange zu ſuchen
Es iſt die Anſprache Steffen s an die Bürger

S den wichtigen Entſchluß
den Euch jetzt verkünden muß
zu Nürnbergs Wohl und Wehe

Doch wünſche ich daß dann zum Lohne ine künftigen Schwiegerſohn

Wir ziehen rauf geſammt im Choredinaus Nürnbergs ſchöne Thore

bei Tanz und Sang beim Becherklang

ortzing ſchließt ſeine Oper mit einem Geſange auf das deutſchegang hl Wagner läßt feinen Sachs e Worte
über Deutſchland reden Daß Wort und Ton bei Wagner höher
gewaltiger klingen als bei dorving iſt a W von Begabungund Kunſt nicht zu verwundern drei ig Jahre die zwiſchen
Hans Sachs und den Meiſterſingern Kegen ſind nicht ſpur
o an dem Bewußtſein deutſcher Künſtler vorübergegangen und

haben genügt um die c r Sehnſucht aller deutſchen
Patrioten zur Wahrheit werden zu laſſen
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Brauer Akademie zu Worms

uterrichtsprogramm für den nächſten Curſus zu erhalten durch dien Atzprog Dir Dr Schneider ad
Geſchäfts Empfehlung

Einem hieſigen ſowie auswärtigen Publikum die ergebene Mittheilung
daß ich von heute ab den Wochenmarkt in Halle mit Fleiſch und Wurſt
waaren beziehe Jch bitte daher ein geehrtes Publikum um geneigten
Zuſpruch i B Hochachtungsvoll zeichnet ſie b

fſmann Fleiſcher in Reidrburg

S undLagere vlh Badeapparaten un
Badeeinrichtungen

S aller Art für Waſſer und Dampf als
Douche Apparate
DoncheEimer
DampfTöpfe und Keſſel

Sie
ygieniſche Vadewannen
roſte Voll Vadewannen

J Kinder Badewannen
Sitz Badewannen

J Rumpf Badewannen rrigatenreJ Arm Badewannen ClyſopompesSchwamm Badewannuen Bidets in Porzellan u Emaille
J Nund Badewannen DampfkrukenJ Badeſtühle mit u ohne Heizung Leib Wärm u Kühlflaſchen

Fuſz Badewannen Steckbecken
Zimmerrloſets mit und ohne Waſſerſpülung

garantirt geruchlos in großer Auswahl
J Compl Vade Einrichtungen von einfachſter bis eleganteſter Aus

ſtattung ſtets zur Anſicht
olid undHeizbare Badewannen böchſt

von Mk 50 an bequem
Dampf Schwitzapparate das Neueſte und Bequemſte zum Sitzen oderS Liegen für Halb und Vollbäder anherorrenttig bequem und einfach

für Private und Anſtalten
Disschränke Fliegenschränke Petroleumkochofen

Mekall Pflanzen und Fränze dauernder Schmuck
empfie

Moritz König Nachf Schubert
Halle Saale Rathhausſtraſte 8/9

Telephon 492 Proſpecte gratis u franko C

reKön liches Bach Station der Linieneyn alusen gehen

r öhne esheimBadezeit v 1 Mai bis Ende Okt Naturw kohlenſ Thermalbäder Soolbäder Sool nhalatorium
Wellenbäder Gradirluft Maſſtren Elektriſtren Vorzügl Molken u Milchkur Anſtalt Bewährt
gegen Erkrankungen der Nerven des Gehirns u Rückenmarks egen Gicht Muskel u Gelenk
rheumatismus Herzkraukheiten Skrophuloſe Anämie chron elenk Entzündungen Frauen
krankheiten u ſ 2 Große Kurkapelle ausgedehnter Kurpart Theater Bälle Concerte Allgem
Waſſerleitung u Schwemmkanaliſation Proſp u Beſchreib überſ frei die Kgl Bade Verwaltung

MBeacl M girnheim
Safson I Mal bis I October Linie Kassel Frankfart a M

Naturwarme Kohlensäurereiche Soolbäder und Trinkquellen Soolinbalation
Gradirluſt angezei t bei Rheumatismus Gicht Skrophulose Frauenkrank
heiten Rückenmar sleiden besonders aber bei Erkrankung des Herzens
Wasserleitung und Kanalisation Grosser Park mit See eleg Kurhaus
naher Hochwald EeKtrische Beleuchtung Theater vorzügl Kapelle

Prospecte auf Verlangen unentgeltlich Frequenz über 10,000 ad

Linfenstrasse 119 ad
GBROSSII IIESS BADEDIRBEOTIOV RAD NAVIIBEIII

Sür den Anzelgentheil veranlwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Um xrite die
Doetorwürd

zu erlangen ertheilt wiſſenſchaftl gebild
Männern geſtützt auf Geſetz u Erfahr
einſchläg Jnformation unter I V 84
Nordd Allgem Ztg Berlin SW ad

ter undatte lenſachen erledigt prompt e und
billig R Dreyer Anhalterſtr 8

Vm mehrere
Tausend Mark

können Herren jeden Standes ihr
Einkommen jährlich erhöhen durch
Annahme unserer Vertretung Vach
kenntnisse nicht erforderlich In
formation und Prospekt senden

ratis und frankoBlank Bachler
Bankgeschäft Berlin W 57

Bureau für Rechtsſachen

von Karl Ott
früherer Rechtsanwaltsbureanvorſteher

Halle a/S Dachritzſtraſte 11
Klagen deren Entgegnnngen

Teſtamente Kaufverträge Ceſ
ſionen Zahlungsbefehle Rekla
mationen u dgl werden ſachgemäß
beſorgt ſowie Rath ertheilt r

Ferien
Stotter Heilkurſus

Stotterer Stammler Aphaſiſche
finden Rath und Hilfe

P Schmeil Wolfſtraſ e 1 r
Ein älterer wiſſenſch Lehrer ertheilt

während der Ferien gewiſſenhaftenPrivat und Nachhilfe Unterricht
Adr unter 1263 S an die Exp d Ztg

Eingewachſene Nägel und
Hühueraugen

werden ſicher und ſchmerzlos beſeitigt
bei F Schmidt Brüderſtr 11 I

Vierdruckapparate
neue und gebrauchte billigſt bei

Herm Gracger Nachf
Geiſtſtraſte 55 r

FPahnengtangep

Pahnenspitzen

Pahnengtäbe
empfiehlt in gr Auswahl II Taube
Drechslermeiſter Kl Sandberg 4

Böttcherwaagren
verkauft billig Octo Geiſtſtr 25
Fimſge aut erhaltene Schraubfſtöcke

werden zu kaufen II Weise
Schloſſermeiſter Radewell

Alle BodeArlikel
Wollene Schlaf und Reiſedecken

Stepp und Daunendecken
Sommer Unterkleider jeder Art

auch n Syſtem Prof Jäger u Lahmann
Fein woll Tonriſtenhemnden

Damen Sommer Unterröcke
empfiehlt billigſt

W G DemNeunhänſer 34

Die Expeditionen der Saale Zeitung

Gr
befinden ſich

Beriin c euade 1 nd
Markt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern und Ünterhaltungeblait
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